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Vorwort

Der Abgasskandal hat den Blick der Öffentlichkeit plötzlich auch auf die Rechts-
durchsetzung gelenkt. Wie kann man Verbrauchern die Durchsetzung möglicher 
Ansprüche erleichtern? Wie steht man zu Sammelklagen? Wie sollen Fälle behan-
delt werden, in denen einer großen Zahl von Verbrauchern Schäden entstehen, für 
die für sich genommen eine Klage nicht lohnen würde und deshalb ein „rationales 
Desinteresse“ an der Rechtsdurchsetzung besteht?

Diese Fragen werfen nur ein sehr kleines Schlaglicht auf das Zivilverfahrensrecht, das 
auch außerhalb der spektakulären Konstellationen einen fairen, aber auch zeitlich 
vertretbaren Ablauf des Prozesses der Rechtfindung gewährleisten muss. Im Voll-
streckungsrecht, das zuweilen als sehr technisches Recht missverstanden wird, setzt 
sich diese Aufgabe fort. In Wirklichkeit geht es hier um ein vertracktes Zusammen-
spiel zwischen dem Schutz der im Urteil getroffenen Entscheidung, dem Interesse 
des Gläubigers an einer Umsetzung seiner Rechtsposition und nicht zuletzt der All-
gemeinheit, die weder durch ein Versagen der Zwangsvollstreckung der Selbstjustiz 
Vorschub leisten noch den Schuldner in wirtschaftlich existenzvernichtende Krisen 
bringen will, aus denen er sich letztlich nur mit Hilfe sozialer Leistungen der Ge-
meinschaft befreien kann.

Dies alles ist Teil des Zivilverfahrensrechts, das aber noch wesentlich mehr Bausteine 
für ein faires und rechtsstaatliches Verfahrens verbinden muss. Für dieses im Inte-
resse des Rechtsfriedens und der Akzeptanz wichtige Rechtsgebiet will der Grund-
kurs Zivilverfahrensrecht eine erste Anleitung geben.

Wir wünschen eine interessante Lektüre. Hinweise, Anregungen und Fragen zu dem 
Werk sind uns stets sehr willkommen. Sie richten diese bitte an: 
musielak@uni-passau.de und voit@jura.uni-marburg.de.

Passau und Marburg, im Juli 2018 Hans-Joachim Musielak 
 Wolfgang Voit



Aus dem Vorwort zur 1. Auflage (1991)

Unter dem Begriff des Zivilprozessrechts werden die Rechtsregeln zusammengefasst, 
die von den Zivilgerichten und den anderen Organen der Zivilrechtspflege bei Er-
füllung der ihnen übertragenen Aufgaben (mit Ausnahme der freiwilligen Gerichts-
barkeit) zu beachten und anzuwenden sind. Diese Aufgaben bestehen in der Feststel-
lung und Durchsetzung der Rechte des Einzelnen. Die Feststellung, ob das mit der 
Klage verfolgte Recht besteht, geschieht im Erkenntnisverfahren. Im Vollstreckungs-
verfahren wird das festgestellte Recht im Wege der Zwangsvollstreckung gegenüber 
dem nicht freiwillig leistenden Schuldner verwirklicht. Beide Verfahren werden im 
vorliegenden Buch erörtert; es umfasst also den Stoff, der üblicherweise in den Vor-
lesungen Zivilprozessrecht (Erkenntnisverfahren) und Zwangsvollstreckungsrecht 
behandelt wird.

Der Titel „Grundkurs ZPO“ wurde von mir gewählt, um deutlich zu machen, dass in 
dieser Schrift nach Inhalt und didaktischem Konzept der gleiche Weg eingeschlagen 
wird wie in meinem „Grundkurs BGB“. Es soll das unverzichtbare Grundlagenwissen 
vermittelt werden, das im Referendarexamen und zu Beginn der Referendarzeit be-
herrscht werden muss. Bei der Darstellung einzelner Rechtsfragen wird immer wie-
der der Bezug zur Fallbearbeitung hergestellt, deren Technik besondere Beachtung 
findet. Die ständig eingefügten Beispielsfälle sollen dem mit dem Buch Arbeitenden 
das Verstehen erleichtern und gleichzeitig die praktische Bedeutung der einzelnen 
Rechtsprobleme aufzeigen. Fälle und Fragen sowie Übungsklausuren sind zu bear-
beiten, um die Methode der Lösung zivilprozessrechtlicher Fälle zu üben und mit 
Hilfe der gegebenen Lösungshinweise eine Lern- und Verständniskontrolle durch-
führen zu können.
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